
Mit Kurfürstlich - Hessischem gnädigsten Privilegs.

Montag Len 23- Iunius.

Edictalvorladungen.
sich auf dem, vom Artilleristen Henrich Heller und dessen Ehefrauen

 Ji hm des Cantors Fenners Ehefrau, Elisabeth geb. Scheffer zu Ziegeu^in »uaebörta
 senen Garten allhi-r oot dem Holländischen Thor/an verMohmbach, zwischen dem Sl^Mn
und Buttlschen Garten gelegen, unter dem Namen dessen vorhinmaen Siaentk.sm-bL

 ckermeifters Chrrstian Rohm und dessen Ehefrauen, geb. Döring 5ud § ly T*

eine HOpotheck von fünfzig Rthlr. Capital an Urban Schweinsberg ung-Iöschtbeündtt
 d„ dermal,ge» Eigenthümer sothanen Gatten«, um deren kdschung und b-huftac Edir,.?

 kadung geziemend gebeten, wir auch sothanem Suchen zu fügen nicht umhin aekonnt b.Ä '
 als wirb hiermit p-r-mt°risch-r Termin auf Freytag den Mi Auäust anbttaunit n-?&gt; '

 &gt; Inhaber,°than-rVerschreibung einund für allemal vorgeladen, „»dannvorhi-stgemSkabtk
 geeicht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit unausbleiblich zu erscheinen seine d-«t^ins/

 Ansprüche anzugeben, und zu begründen, widrigenfalls aber zu erwarten daü
 tirt und die koschung d-rHypoth-ck erkaunt «erden soaf Lffel den ,,ttn Map

 '!ti h f*'“*1-,?“* Sambadt», welch?»on'd7^Üme"Z-.?!b^,A°ünd deren
Aufenthaltsort unbekannt ist , wird hierdurch edict-l.ter oorgei-d-n , . binnen a
 "-t«u v°r hiesigem Amte zu erscheinen und ihr Erbantheil an dem bub-um desindlickenÄ;

 1 "&gt; Nnn n.n ^ ui


